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Bericht zum Haushalt 2010 
 
 
Heute darf ich dem Amtsausschuss den ersten Haushalt des Amtes Moorrege unter 
meiner Verantwortung vorstellen. 
 
Eine Verantwortung, die in eine schwierige Zeit fällt. Nicht nur, dass ich als Aus-
gangslage eine historisch niedrige Amtsumlage geerbt habe, sondern auch die Aus-
wirkungen der Finanzkrise haben die öffentlichen Haushalte erreicht. 
 
Jedoch hat sich die gesamte Verwaltung angestrengt, einen vernünftigen und durch-
dachten Haushalt 2010 vorzubereiten. 
 
In einem Vorgespräch mit Teilen der Selbstverwaltung konnten dann noch Verbesse-
rungen ausgearbeitet werden, so dass dem Personal- und Finanzausschuss der 
Haushalt 2010 vorgestellt werden konnte. 
 
Die wichtigsten Eckdaten: 
 

• Die Amtsumlage erhöht sich im Jahr 2010 auf 13,50 %. Aufgrund der komple-
xen Berechnungsgrundlagen ergeben sich für die Mehrheit der Gemeinden 
moderate Erhöhungen. Jedoch wird diese Erhöhung in Appen und in Holm 
aufgrund des rückwirkenden Berechnungszeitraumes besonders stark ausfal-
len. Die Gemeinde Moorrege zahlt aus den gleichen Gründen sogar weniger 
als in 2009. 

 
• Die Rücklage wird im Jahr 2010 um 22.000 Euro abgeschmolzen werden. Am 

Ende des Jahres 2010 wird sich die Rücklage des Amtes Moorrege dann noch 
auf etwa 18.000 Euro belaufen. 

 
• Zu Beginn des Haushaltsjahres 2010 belaufen sich die Schulden des Amtes 

Moorrege auf 6.851,37 Euro. Mit der planmäßigen Tilgung im kommenden 
Jahr wird das Amt Moorrege am Ende des Jahres 2010 schuldenfrei sein. Ein 
Umstand der gerade in der heutigen Zeit erwähnenswert ist. 

 
• Der Stellenplan wurde mit umfassenden Bemerkungen (ku und kw) versehen. 

Hierdurch erhält die Selbstverwaltung auch einen mittel- und langfristigen 
Überblick über mögliche Veränderungen und Entwicklungen im Personalbe-
reich. Besonders hervorheben möchte ich, dass es uns gemeinsam gelungen 
ist, die Personalkosten 2010 auf dem Stand des laufenden Jahres zu halten. 
Dafür möchte ich insbesondere den Kolleginnen und Kollegen danken, die so 
manche Überstunde leisten, weil es ihnen um die Sache und das Miteinander 
geht. 



 
Der Personal- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 16. November 2009 
dem Amtsausschuss einstimmig empfohlen, diesen Haushalt 2010 zu verabschie-
den. 
 
 
 
gez. 
 
Jürgensen 


